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Johanni – Sommer – Michaeli 2026 

Liebe Gemeinde, 

„Unsere Zukunft“ ist das Thema, das die Oberstufe der Waldorfschule für ihre Projektwoche, die am kommenden Montag be-
ginnt, gewählt hat. Eine Frage, die viele junge aber auch ältere Menschen beschäftigt. Albert Einstein wird dazu das folgende 
Zitat zugeschrieben: 

„Mehr als die Vergangenheit interessiert mich die Zukunft, denn in ihr gedenke ich zu leben.“ 

So werden auch wir uns in den kommenden Wochen und Monaten vielfältig mit dieser Frage beschäftigen und laden Sie herz-
lich dazu ein!. 

Am Sonntag gibt es nach der Menschenweihehandlung bzw. nach dem Familiensonntag immer Kaffee, Saft und Knabbereien. 
Auch bei anderen Gelegenheiten sorgen wir für das leibliche Wohl. Dafür suchen wir Menschen, die die Aufgabe als „Gastge-
ber“ übernehmen wollen. Wenden Sie sich bitte an Ilse Wellershoff-Schuur oder mich. Das gilt auch für einen „Kümmerer“ für 
Haus und Hof für Ordnung und kleinere Reparaturen. Wer kann diese Aufgabe übernehmen? 

Die „Mitteilungen aus der Christengemeinschaft“ erscheinen jetzt in digitaler Form und können auf der Seite der Christen-
gemeinschaft in Deutschland abonniert werden. Wir legen immer einen Ausdruck in der Gemeinde zur Ansicht aus. Wer keinen 
Internetzugang hat und jeweils gerne einen Ausdruck erhalten möchte, kann sich gerne an mich wenden. 

Ihnen allen eine gute Zeit und Erholung in den Sommermonaten 
Ihr Andreas Büttner 

Zur Bibliothek: 

Wir haben eine schön sortierte Gemeindebibliothek, und so soll das auch bleiben! Deshalb bitte ich herzlichst, entliehene Bü-
cher nicht selbst wieder wegzuräumen. Bitte suchen Sie die Karte aus dem Kästchen (nach Signatur geordnet) und legen Sie sie 
in das zurückzugebende Buch. Ich sortiere sie wieder im Regal ein! 

Beim Ausleihen legen Sie die Karte in den Holzkasten, ich ordne die Karten in das Kästchen…  Irgendwann werde ich es auch 
schaffen, die neuen Bücher aufzunehmen! 

Viel Freude beim Lesen und Entdecken! 
Ilse Wellershoff-Schuur 

Gottesdienste 

Menschenweihehandlung 

Sonntag: Wir feiern die Menschenweihehandlung am 
Sonntag um 10 Uhr, anschließend Kaffee und Begegnung 
– an den Familiensonntagen im Anschluss an die Ange-
bote für die Familien. 

Mittwoch: Nach der Weihehandlung, die an folgenden Ta-
gen um 9 Uhr stattfindet, lädt Ilse Wellershoff-Schuur zu 
einem offenen Gespräch zu religiösen Fragen ein*:  
2., 9. und 16. September 

Samstag: Die Menschenweihehandlung in englischer oder 
dänischer Sprache um 9 Uhr. Anschließend Möglichkeit zu 
einer Gesprächsrunde mit Ilse Wellershoff-Schuur*: 
19. September (dän.) 

*Abweichung werden durch Aushang bekanntgegeben. 

Festtage (Johanni und Michaeli) 
siehe fortlaufendes Programm 

Sonntagshandlung für die Kinder – Familiensonntag 
Sonntags um 11.05 Uhr (im Anschluss an die Menschen-
weihehandlung). Nach der Sonntagshandlung folgt eine 
Geschichte oder eine andere Aktion für Familien und Ge-
meinde, meist zu den Jahresfesten.  

6. September: Wanderwege – Schicksalswege 
20. September: Erntedank 
4. Oktober: Im Zeichen Michaels 
1. November: Ein Licht im Herbst 

 



 

Veranstaltungen 

Mo 31. August 2026, 20 Uhr 
Gemeindeversammlung 2026 
Zur Jahresversammlung der Gemeinde laden wir Sie herzlich 
ein.  Wir schauen auf die Finanzlage unserer Gemeinde, 
nehmen die entsprechende Berichte entgegen und fassen 
notwendige Beschlüsse. 

Im Anschluss an diesen ersten Teil des Abends wollen wir 
uns im Gespräch mit der aktuellen und zukünftigen Ent-
wicklung unserer Gemeinde beschäftigen. 

So 6. September 2026 
Wanderwege – Schicksalswege  
Familiensonntag 
 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder + Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 
und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
keinen kleinen Brunch. 

Mo 7. September 2026, 20 Uhr 
Frauen am Altar – Die stille Revolution im Priestertum 
Im Zusammenhang mit dem 100. Geburtstag der Christen-
gemeinschaft im Jahr 2022 gab es neben vielen anderen 
Themen einen ganz besonderen Aspekt zu feiern: Bei der 
Gründung im Jahr 1922 wurden zum ersten Mal Frauen als 
Priesterinnen einer christlichen Kirche geweiht. 

Aus diesem Anlass wurden ältere und jüngere Priesterinnen 
aus aller Welt gebeten, aus ihrem Leben zu erzählen: Von 
ihrem Priesterwerden, ihren Fragen und Themen sowie von 
den besonderen Hindernissen, die ihnen auf dem Weg be-
gegnet sind und auch heute noch begegnen.  

Dem Buch von Ilse Wellershoff-Schuur, das daraus ent-
standen ist, vorangestellt sind einige Bemerkungen zum 
Priestertum des Menschen allgemein und der Frau im 
Besonderen. Sie stellt uns das Thema an diesem Abend vor. 

Di 8. September 2026, 15 Uhr – ENTFÄLLT! Neuer Termin folgt 
Paula Modersohn-Becker (1876-1907) –  
die eigenwillige Menschenmalerin 
Das Abenteuer „Leben im 20. Jahrhundert“ – 
Besondere  Biografien 
Wir treffen uns im Gemeindehaus zu Kaffee, Tee und Kuchen 
und beginnen mit einem ungezwungenen Austausch. Dann 
leiten wir langsam zu unserem aktuellen biografischen 
„Gast“ über.  

Pfarrerin Ilse Wellershoff-Schuur erzählt von Persönlichkei-
ten des letzten Jahrhunderts, die jede und jeder auf ihre 
Weise ein bemerkenswertes, abenteuerliches Leben gelebt 
haben. 

Mi 9. September 2026, 19.30 Uhr 
Die Kunst des Älter-Werdens 
Der Mensch auf dem Weg zur Schwelle 
Vortrag von Maria Schulenburg aus Hamburg 

Es geht beim Älter-Werden ja nicht nur um ein „einfach wei-
ter so“, sondern es geht um ein Erwachen für die Heraus-
forderungen, für die Chancen und Kostbarkeiten, denen wir 
in der letzten Lebensphase begegnen. Es geht um neue 
Blickwinkel, um Verwandlung und Vertiefung. 

Sind wir bereit dazu? Oder halten wir nur an dem Bisherigen 
fest? Diesen Fragen wollen wir uns stellen. 

Eine Veranstaltung der Anthroposophischen Gesellschaft in 
Kooperation mit unserer Gemeinde. Eintritt frei, Spenden zur 
Deckung der Unkosten erbeten. 

Oldenburger Zukunftstage 2026 

Aus organisatorischen Gründen müssen wir die Zukunftstage 
auf nächstes Jahr verschieben. Wir laden aaber herzlich zu 
zwei besonderen Veranstaltungen ein sowie zum Markt der 
Zukunft, der wieder auf dem Schlossplatz stattfinden wird. 

Fr 4. September 2026, 19 Uhr |  
Festsaal der Freien Waldorfschule, Blumenhof 9 
Satt, sicher, nachhaltig & gesund 
Mit Ökolandbau die Welt ernähren 
Mit Ökolandbau die Welt ernähren – Dr. Friedhelm von 
Mering, beim Bund Ökologische Lebensmittelwirtschaft 
zuständig für Politik und Recht, spricht über globale Per-
spektiven des Öko-Landbaus. Sein Team engagiert sich für 
bessere Rahmenbedingungen für Bio-Hersteller, -Verarbei-
terinnen und Händler. Der politisch bestens vernetzte Bio-
loge ist zudem Vordenker einer gentechnikfreien Lebens-
mittelwirtschaft. 

Sa 5. September 2026, 11 – 17 Uhr | Schlossplatz 
Markt der Zukunft 
Auf dem Markt der Zukunft präsentieren sich Gruppen und 
Projekte aus Oldenburg und der Region, die sich für eine 
nachhaltige Zukunft einsetzen. Als roter Faden dienen die 
17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen, sodass der 
Markt globale Herausforderungen und regionales Engage-
ment zusammenbringt. In diesem Jahr wird der Markt in en-
gem Bezug zu den Kommunalwahlen am 13. September 
stehen. Dabei verfolgen die Organisator:innen das Ziel, den 
Dialog zwischen Initiativen, Bürger:innen und Politik zu stär-
ken. Ein Höhepunkt des Marktes: Eine Podiumsdiskussion 
mit den OB-Kandidaten um 13 Uhr, bei der die Wünsche der 
Oldenburger:innen für eine lebenswerte Stadt im Mittel-
punkt stehen. 

Fr 11. September 2026, 17 Uhr |  
Festsaal der Freien Waldorfschule, Blumenhof 9 
Klima – Was kann ich denn tun? 
Junge Menschen fragen nach dem Beitrag des Einzel-
nen zum Schutz von Natur und Umwelt 
Bisher haben zugesagt Georg Heckel, Generalintendant des 
Staatstheaters, Werner Wichmann von der Stadt Oldenburg, 
Jan-Martin Lichte von der Oldenburger Energie-
Genossenschaft (Olegeno), Berit Müller von Oldenburg 
handelt fair und Klaus Hagedorn, Mitbegründer der Klima-
Allianz Oldenburg im Jahr 2010. Wir hoffen auf einige 
weitere Gäste. Ein Projekt der jungen klima-werkstatt. 

Sa 19. September 2026, 10 Uhr 
Der große Fischzug  
Evangelien selber erleben 
In den Evangelien begegnen uns Personen, Kräfte und We-
sen, deren Intentionen und Empfindungen wir selber inner-
lich erfahren können, wenn wir uns in diese Wesen einfühlen 



Johanni – Sommer – Michaeli 2026 

und - sie vertretend - im Raum aufstellen. Wir wechseln so 
unsere Position und gleichzeitig unsere Perspektive zu dem 
Geschehen. Wir stehen dann nicht mehr auf unserem 
Standpunkt, sondern „verstehen“ auf eine andere Art, was 
dort geschieht. Mit Robert Lütjens und Gabriele Hübener 

Sa 19. September 2026 
Sa 26. September 2026 
Sa 3. Oktober 2026, jeweils 10.30 – 12.00 Uhr 
Religionsunterricht in der Gemeinde 
Nach einem ersten Projekt für Kinder im Alter von 9 bis 12 
Jahren laden wir jetzt alle Kinder vom Schulbeginn an zum 
Religionsunterricht in der Gemeinde ein. Wir bitten Konfir-
mand:innen und Jugendliche um Unterstützung, wie wir das 
in schöner Weise seit vielen Jahren auch bei den Krippen-
spielproben handhaben. 

Einige Aktivitäten werden gemeinsam sein, andere nach Al-
tersgruppen getrennt, so dass wir auch Themen besprechen 
können, die eher die älteren Kinder und Jugendlichen inte-
ressieren: Biografien interessanter Frauen und Männer, Fra-
gen zum Leben in unserer Welt oder ein vertiefter Zugang 
zu Geschichten aus der Bibel. 

Auch können wir die Stunden nutzen, kleine Überraschun-
gen für die Gemeinde vorzubereiten, etwa eine Erntesuppe 
und einen bunten Obstsalat für den Erntedank – in diesem 
Fall nun leider keine Überraschung mehr. 

Natürlich ist es schön, wenn eine regelmäßige Teilnahme 
möglich ist, wir gestalten die Tage aber so, dass Kinder auch 
an einem einzelnen Termin kommen können, weil andere 
Termine nicht passen, oder einfach zum Kennenlernen. 
Bringt gerne auch Freunde mit! 

So 20. September 2026 
Erntedank 
Familiensonntag 
 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder + Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 
und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
keinen kleinen Brunch. 

Mo 28. September 2026, 20 Uhr 
Michaelische Herausforderungen 
Ein Gesprächsabend am Vorabend von Michaeli mit einer 
Einleitung durch Ilse Wellershoff-Schuur zu tagesaktuellen 
Herausforderungen. 

Di 29. September 2026, 10 Uhr 
Menschenweihehandlung zu Michaeli 

So 4. Oktober 2026 
Im Zeichen Michaels 
Familiensonntag 
 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder + Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 
und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
keinen kleinen Brunch. 

Michael mit der Waage: Wir werden wieder das Gleichge-
wicht der beiden Waagschalen unserer alten Apotheker-
waage beobachten können. Wer Ähren oder Körner vom Os-
terweizen mitbringen kann, ist eingeladen, das zu tun. Wir 
werden dann auch wieder etwas von der Ernte dieses Jahres 
aufbewahren, um im nächsten Jahr wiederum säen zu kön-
nen. 

Vorankündigung 

Sa 10. Oktober 2026, 10 Uhr 
Die Stillung des Sturmes 
Evangelien selber erleben 
Siehe Ankündigung zum 19. September 

Mo 26. Oktober 2026, 20 Uhr 
„Ich kenne keine andere Versöhnung außer  
dem Denken…“ 
Hannah Arendt und die lebendig wechselnde Wahrheit 
Betrachtung von Ilse Wellershoff-Schuur  

Als Vorbotin einer neuen Zeit denkt Hannah Arendt (1905-
1975) ihr Leben lang „ohne Geländer“, ohne das Festhalten 
an einer Ideologie, ganz eigenständig und immer wieder 
neu.  

Ihr Leben gibt viel Anlass zu Reflexion – weniger durch das 
Studium und die akademische Tätigkeit als durch das Er-
leben ihrer Zeit und die Fragen, die sich dabei aufdrängen. 
Zugehörigkeit und Ausgegrenztsein, Nation und Staaten-
losigkeit, Krieg und Frieden, der Ursprung des Bösen und die 
Motive des Handelns im seinem Angesicht — das alles hat 
sie bewegt.  

Und dabei bildete sich so etwas wie ihre eigene „Schule“ des 
Denkens: Erstmal selbst beobachten und vorurteilsfrei 
denken, dann hören, was andere noch beitragen können 
zum Gesamtbild der lebendig wechselnden Wahrheit.   

Anschriften

Sophienkirche 
Ulmenstraße 29 - 26135 Oldenburg - Tel  0441 - 7 15 21 

Pfarrer 
Andreas Büttner - Ulmenweg 16  
26188 Wildenloh - Tel 04486 - 920 285 (Anrufbeantworter) 

Ilse Wellershoff-Schuur, Doktorsklappe 2 
26135 Oldenburg - Tel 0441 - 777 06 857 

Schatzmeisterin und Konto für Beiträge und Spenden 
Anke Müllenmeister – Tel 0441 - 7 69 29 
Die Christengemeinschaft | DE25 4306 0967 2045 9492 00 GLS Bank 

Perikopen 

30. August Markus 7, 31-37 
6. September Lukas 10, 38-42 

13. September Lukas 17, 11-19 
20. September Matthäus 6, 19-24 

27. September Lukas 7, 11-17 
Michaeli Matthäus 22, 1-14 

 


